
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (08:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Scherneck II : TTG Neustadt-Wildenheid 
Freitag, 23.02.2024, 20:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Scherneck II und der TTG 
Neustadt-Wildenheid

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:19 Sätzen trennten sich die Spieler der
TTG Neustadt-Wildenheid beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Freitagabend vom TSV Scherneck II. Rund 130 Minuten
dauerte das Match, ehe Jens Kessner das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Lukas Bätz, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 14:12, 8:11, 11:7, 11:8 siegten Pötzinger / Kessner gegen
Weigelt / Oberender und gaben dabei nur einen Satz her. Nicht ganz mithalten konnten Kalb /
Teuber, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Bätz / Buhl, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bernd Kalb beim 11:8, 8:11, 11:9, 14:12 gegen Jörg Buhl doch
überlegen. Trotz Blitzstart verlor Albert Pötzinger sein Spiel gegen Lukas Bätz letztlich mit 1:3. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit 3:1 siegte Joseph
Teuber gegen Frank Oberender und gab dabei nur einen Satz her. Einen Zähler für das Team
verpasste Jens Kessner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Toni Weigelt. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Keine Chancen hatte Bernd Kalb beim 5:11, 5:11, 0:11
gegen seinen Kontrahenten Lukas Bätz, so dass Bätz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Hierbei überließ Kalb seinem Gegner im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Die richtige Taktik hatte Albert Pötzinger indes beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Jörg Buhl von Beginn an. Mit diesem Sieg verbesserte Pötzinger seine Bilanz auf 10:10 in
dieser Saison. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Joseph Teuber beim 2:3 gegen Toni Weigelt.
15:11 (Teuber) bzw. 11:5 (Weigelt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Scherneck II 4 Punkte, TTG Neustadt-Wildenheid 5 Punkte.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Jens Kessner gegen Frank Oberender nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:9, 11:5, 9:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024
gegen den TV 1886 Ebersdorf, während die TTG Neustadt-Wildenheid am 01.03.2024 gegen den
TTC Wohlbach II antritt.

 Statistik:
 TSV Scherneck II

Doppel: Pötzinger / Kessner 1:0, Kalb / Teuber 0:1 
Einzel: B. Kalb 1:1, A. Pötzinger 1:1, J. Teuber 1:1, J. Kessner 1:1 
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 TTG Neustadt-Wildenheid
Doppel: Weigelt / Oberender 0:1, Bätz / Buhl 1:0 
Einzel: L. Bätz 2:0, J. Buhl 0:2, T. Weigelt 2:0, F. Oberender 0:2


